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Sa. 25. März 2023 20.30 Uhr sowie

So. 26. März 16.00 Uhr & 19.00 Uhr
«unterwegs» Von Junges Tanztheater akar & Tanzplatz Vorbern. Tanz: Yma Abplanalp, Nora Gianna Bieri, Linda Burren, Lia Fischer, Lea Glaus, Lilia Maria Herrlich, Ibado Ismael, Caroline Mäder, Lina Stäheli, Nyla Steinhart. Leitung: Britta Gärtner, Regula Mahler. Musik: Pascal Schärli. Kostüme: Salome Egger. Fotos: Silvia Rohrbach.

Vorprogramm: «t’rue» Von akarWerkstatt. Choreografie/Text/Tanz: Meret Bader, Kim Bigler, Lou Du Shaw, Rebecca Frey, Olivia Grünenfelder, Mirja Heinrich, Noa Losinger, Kirandevi A. Naidu, Moyra Studach, Milena Trifunovic. Choreografie/Konzept: Gianna Grünig. Technik: Giulio Gasparoli.
www.akardance.ch   Reservation: www.tojo.ch
Wer nichts versucht, weiss nicht, was möglich ist. Es ist der Reiz des Unbekannten, Neues zu entdecken, an Grenzen zu stossen, sich selbst besser kennenzulernen, sich zu entwickeln und zu verändern.
Neue Wege fordern immer wieder heraus, mutig zu sein und Entscheidungen zu treffen. Hat man ein klares Ziel vor Augen oder lässt man sich durch seine Intuition, durch Zufälle oder andere Gegebenheiten leiten? Geht man auf vorgegebenen Wegen oder beschreitet man einen neuen uns unbekannten Weg? Immer wieder bricht man auf, hebt vielleicht ab, schwebt, fällt und steht wieder auf. Manchmal verirrt man sich, dreht sich im Kreis oder bleibt stehen.

Gerade junge Menschen sind gefordert, sich in einer Welt der vielfältigen Möglichkeiten zu orientieren und über zukunftsweisende Wege zu entscheiden. Mit welchen Gefühlen begeben sich die Jugendlichen auf ihre stetige Reise? Welches sind ihre Ziele? An welchen Orten treffen sie sich, um gemeinsam Spass zu haben, sich auszutauschen oder einfach mal durchzuatmen? Und wen oder was nehmen sie auf den unterschiedlichen Wegen mit?
10 Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren entwickelten mit den Choreografinnen Britta Gärtner und Regula Mahler zum Thema «Unterwegs» ein inhaltliches Konzept.

Sie arbeiteten mit Themen rund um das «Unterwegssein» der Jugendlichen; sie kristallisierten gemeinsam die persönlichen Inhalte heraus, erforschten mit den jungen Menschen kreative Möglichkeiten und setzten diese tänzerisch um. Eigene erarbeitete Tanzsequenzen wurden konkret gestaltet, mit vorgegebenem Tanzmaterial verknüpft und zu einer facettenreichen Bühnenchoreografie zusammengefügt. Entstanden ist ein Gesamtwerk aus Musik, Ton und Tanz.
Vorprogramm: «t’rue» Fahre den Linien nach; geraden und krummen. Verzweigungen, immer weiter, unvorhersehbar in alle Richtungen, stabiler Stamm, gerade nicht umfassbar. Farben verblassen, Konturen verschmelzen. Vorsprünge, Flecken und Narben, nasses Moos, feine Berührung.
Das akarStudio leistet einen wichtigen Beitrag, den zeitgenössischen Tanz in Bern zu stärken sowie Jugendliche im zeitgenössischen Tanz zu fördern. Für Jugendliche wird sowohl wöchentlicher Tanzunterricht als auch die Projektgruppe Junges Tanztheater angeboten. In dieser Projektgruppe erleben die Jugendlichen, wie Tanzstücke im Studio entstehen und auf die Bühne transferiert werden. Ziel dieser Projektgruppe ist die Auseinandersetzung mit einem Thema sowie die Mitgestaltung des choreografischen Prozesses. Die Jugendlichen lernen, eine künstlerische Aussage in eine Form zu bringen und erfahren, wie Liv- Musik, Raumgestaltung und Kostüme die Aussage verstärken. Das Erarbeiten eines Bühnentanzstückes fördert ausserdem den Zusammenhalt und die Konzentration der Jugendlichen. Erst wenn die jungen Menschen auf der Bühne stehen und alles im Augenblick des Auftritts passen muss, ist der absolute Höhepunkt erreicht. Im akar wird den Jugendlichen der erlebnisreiche Schritt vom Studio auf die Bühne ermöglicht.
Produktionen aus den Vorjahren:
«AugenBlicke», 2021

«Kraft – I’ve got the power», 2019

«Aufgetischt!», 2018

«Ich ticke, wie ich will!», 2017
BIOGRAFIEN
Britta Gärtner Röthlisberger absolvierte ihre Ausbildung an der Rotterdamse Dansacademie – heute Codarts (NL). Sie ist Gründungsmitglied der Compagnie Running Out, die während zehn Jahren die Berner Tanzszene prägte und Stücke für Kinder, Jugendliche und Erwachsene aufführte. Britta Gärtner verfügt über langjährige Erfahrung als Tanzpädagogin auf unterschiedlichen Niveaus und mit Menschen jeder Altersgruppe. Als freischaffende Tanzpädagogin arbeitet Britta Gärtner in verschiedenen Tanzvermittlungsprojekten mit, unterstützt Schulprojekte und Schulvorstellungen in Zusammenarbeit mit der Pädagogischen Hochschule und verschiedenen Schulen im Kanton Bern. Die tänzerische und pädagogische Ausbildung und die langjährige Berufserfahrung erweiterte Britta mit dem Masterstudiengang „Tanzkultur“ an der Universität Bern. Im akarStudio hat sie die Formate akarKids und akarTeens mitinitiiert und -konzipiert und bringt gemeinsam mit den Jugendlichen entwickelte Tanzstücke auf die Bühne.

Regula Mahler, Tänzerin, Tanzpädagogin, Choreografin, hat an der Rotterdamse Dansacademie – heute Codarts (NL) Tanz und Tanzpädagogik studiert. Als Tänzerin war sie unter andreem Mitglied bei Fumi Matsuda, Cie n’est-ce pas, LJADA, Lynx, Running Out und ist Mitbegründerin der öff öff productions aerial dance theatre. Sie hat 15 Jahre in Ägypten gelebt, wo sie zeitgenössischen Tanz unterrichtete und den Kinderzirkus Circ Bonboni leitete. Zurück in der Schweiz unterrichtet sie Kinder, Jugendliche und Erwachsene, ist Gastdozentin an diversen Pädagogischen Hochschulen (Bern, Zürich, Zug), führt Schulprojekte durch (Welttanztag, Tête à tête, d’Schwyz tanzt, So ein Zirkus mit dem Tanz) und macht Vermittlungsarbeit für das Tanzfestival STEPS. Sie choreografiert für diverse Tanztheater, Musicals und Tanzkompanien, ist Choreografin der Seniorinnenkompanie Cie Faltenwurf und Co-Choreografin des Jungen Tanztheaters akar.

Pascal Schärli (*1986 in Zürich) studierte Sound Arts und Contemporary Arts Practice an der Hochschule der Künste Bern. Seit dem Studienabschluss arbeitet er selbständig als Sounddesigner und Komponist für Film/Video/Hörspiel im eigenen Studio. Er spielt und produziert als Multi-Instrumentalist und Sänger in verschiedenen Formationen (Ja Ja Dickicht, Sera Landhaus, Soubateurs). Neben Team- und Auftragsarbeiten realisiert er eigene künstlerisch-musikalische Projekte, Klangkunst-Arbeiten und Installationen. Er interessiert sich besonders für die Grenzbereiche zwischen Geräusch und Musik und für die Schnittstelle zwischen Musik, Film, Tanz und Kunst. Filme mit seiner Beteiligung erhielten Screenings oder Preise an bedeutenden Festivals wie dem Festival d’Animation Annecy, Vision du Réel, Internationale Kurzfilmtage Oberhausen, Solothurner Filmtage, Schweizer Filmpreis. Pascal Schärli lebt und arbeitet in Bern.
Salome Egger (*1969, Solothurn) lebt in Bern und arbeitet als Kostümbildnerin, Modedesignerin und Künstlerin. Sie führt unterschiedliche Themenfelder neu zusammen und verwebt dabei ihre reflektierte Gedankenwelt mit praktischem, handwerklichem Tun. 2017 schloss sie ihr künstlerisches Doktorat an der Nottingham Trent University, UK ab. Ihr Forschungsprojekt verknüpfte Technologie, Kunst, Wissenschaften und Poesie. Ihre Arbeit wurde in verschiedenen Kontexten gezeigt (Textilkunst Galerie, Salzburg, A; Bonington Gallery, Nottingham, UK; Progr und Schneller Kunstraum, Bern, CH; Galerie 5020, Salzburg). Sie arbeitete als Designerin (Hugo Boss Ticino SA, CH; Fogal AG, CH, Colora Seta AG, CH, Amauta, Bolivien) und entwarf und realisierte Kostüme für verschiedene Theater- und Tanzproduktionen (u.a. BewegGrund Bern, Alessandro Schiattarella, Schwald/Leuenberger).
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